
Wir arbeiten an unseren 
Schallschutzwänden für einen 
besseren Schutz vor Schienenlärm.

Informationen zu Bauarbeiten 
sowie Kontaktmöglichkeiten
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Die DB bittet alle Betroffenen um Verständnis für die mit diesen Arbeiten 
verbundenen Unannehmlichkeiten. Unter der Telefonnummer 
+49 (0)171/4181938 können Sie sich während der Bauarbeiten zu dringen-
den Fragen bei dem Baulärmverantwortlichen melden. Anwohnende, die 
sich in ihrer Nachtruhe gestört fühlen, haben in Kulanzfällen die Möglichkeit 
zu einer Übernachtung an einem vom Baulärm unbeeinflussten Ort in Ihrer 
unmittelbaren Nähe (z.B. Hotelunterkunft). Unter der Telefonnummer
+49 (0) 800 22 46 868 (Mo.-Fr. 8-18 Uhr) können Sie sich während der 
Bauarbeiten für die Vermittlung einer Ersatzunterkunft bei DB Dialog 
melden. Die Hotline wird rechtzeitig vor den Hauptbauarbeiten 
freigeschaltet.
Die Maßnahme wird Sie deutlich vom Lärm der vorbeifahrenden Züge ent-
lasten. Unser Ziel ist es, die Infrastruktur zu verbessern und notwendige 
Arbeiten durchzuführen, um die Lebensqualität langfristig zu steigern. 
Für Fragen zum Projekt sind wir unter 
laermsanierung@deutschebahn.com für Sie erreichbar.  

Weitere Informationen zum Lärmsanierungsprogramm finden Sie unter  
www.laermsanierung.deutschebahn.com.

Bau von zwei Schallschutzwänden in St. Ingbert-Rentrisch

Im Rahmen des freiwilligen Bundesprogrammes „Lärmsanierung an 
bestehenden Schienenwegen des Bundes“ errichtet die Deutsche Bahn 
in St. Ingbert-Rentrisch in diesem Jahr zwei Schallschutzwände links und 
rechts der Gleise.

Die erste Wand entsteht ab Ende März rechts der Gleise entlang der Be- 
bauung an den Straßen „Bahnweg“, „Zur Rentrischer Kirche“ und „Zollweg“. 
Sie wird insgesamt rund 700 Meter lang und 3 Meter hoch. Die zweite 
Wand entsteht ab Mitte August links der Gleise entlang der Bebauung an 
der „Unteren Kaiserstraße“. Diese Wand wird insgesamt rund 1.200 Meter 
lang und ebenfalls 3 Meter hoch.

Die Arbeiten finden ausschließlich in nächtlichen Sperrpausen zwischen 22 
und 5 Uhr immer von Sonntagabend bis Samstagmorgen statt. 
Vorbereitende Arbeiten beginnen am Freitag, dem 21. März und laufen 
bis Sonntag, dem 30. März 2025. Die Hauptbauarbeiten für die erste 
Wand starten am Montag, dem 31. März und laufen bis Freitag, dem 04. 
Juli 2025. Alle Arbeiten für die zweite Wand werden zwischen Freitag, 
dem 15. August und Samstag, dem 13. Dezember 2025 stattfinden. 
Zwischen dem 4. Juli und dem 15. August pausieren die Arbeiten.

Dabei werden unter anderem lärmintensive Gründungsarbeiten durchge-
führt. Hierbei kommen u.a. Rammgeräte sowie Zwei-Wege-Bagger zum 
Einsatz. Trotz dieses Einsatzes moderner lärmgedämpfter Arbeitsgeräte, 
lassen sich Belästigungen durch Licht, Staub und Lärm auch an den 
Wochenenden leider nicht gänzlich vermeiden. Wir empfehlen alle Fenster 
und Türen während der Bauarbeiten in Richtung der Lärmquelle 
geschlossen zu halten.  P
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Sie erhalten diese Information, weil Sie von Planungen oder 
Ausführungen von Bauprojekten der DB betroffen sind. 
Zudem sind wir vom Gesetzgeber bzw. den Aufsichts- oder 
Genehmigungsbehörden dazu verpflichtet, Sie zu informieren.

Die DB bittet alle Betroffenen um Verständnis für die mit diesen Arbeiten 
verbundenen Unannehmlichkeiten. Unter der Telefonnummer 
+49 (0)171/4181938 können Sie sich während der Bauarbeiten zu dringen-
den Fragen bei dem Baulärmverantwortlichen melden. Anwohnende, die 
sich in ihrer Nachtruhe gestört fühlen, haben in Kulanzfällen die Möglichkeit 
zu einer Übernachtung an einem vom Baulärm unbeeinflussten Ort in Ihrer 
unmittelbaren Nähe (z.B. Hotelunterkunft). Unter der Telefonnummer
+49 (0) 800 22 46 868 (Mo.-Fr. 8-18 Uhr) können Sie sich während der 
Bauarbeiten für die Vermittlung einer Ersatzunterkunft bei DB Dialog 
melden. Die Hotline wird rechtzeitig vor den Hauptbauarbeiten 
freigeschaltet.
Die Maßnahme wird Sie deutlich vom Lärm der vorbeifahrenden Züge ent-
lasten. Unser Ziel ist es, die Infrastruktur zu verbessern und notwendige 
Arbeiten durchzuführen, um die Lebensqualität langfristig zu steigern. 
Für Fragen zum Projekt sind wir unter 
laermsanierung@deutschebahn.com für Sie erreichbar.  

Weitere Informationen zum Lärmsanierungsprogramm finden Sie unter  
www.laermsanierung.deutschebahn.com.

Bau von zwei Schallschutzwänden in St. Ingbert-Rentrisch

Im Rahmen des freiwilligen Bundesprogrammes „Lärmsanierung an 
bestehenden Schienenwegen des Bundes“ errichtet die Deutsche Bahn 
in St. Ingbert-Rentrisch in diesem Jahr zwei Schallschutzwände links und 
rechts der Gleise.

Die erste Wand entsteht ab Ende März rechts der Gleise entlang der Be- 
bauung an den Straßen „Bahnweg“, „Zur Rentrischer Kirche“ und „Zollweg“. 
Sie wird insgesamt rund 700 Meter lang und 3 Meter hoch. Die zweite 
Wand entsteht ab Mitte August links der Gleise entlang der Bebauung an 
der „Unteren Kaiserstraße“. Diese Wand wird insgesamt rund 1.200 Meter 
lang und ebenfalls 3 Meter hoch.

Die Arbeiten finden ausschließlich in nächtlichen Sperrpausen zwischen 22 
und 5 Uhr immer von Sonntagabend bis Samstagmorgen statt. 
Vorbereitende Arbeiten beginnen am Freitag, dem 21. März und laufen 
bis Sonntag, dem 30. März 2025. Die Hauptbauarbeiten für die erste 
Wand starten am Montag, dem 31. März und laufen bis Freitag, dem 04. 
Juli 2025. Alle Arbeiten für die zweite Wand werden zwischen Freitag, 
dem 15. August und Samstag, dem 13. Dezember 2025 stattfinden. 
Zwischen dem 4. Juli und dem 15. August pausieren die Arbeiten.

Dabei werden unter anderem lärmintensive Gründungsarbeiten durchge-
führt. Hierbei kommen u.a. Rammgeräte sowie Zwei-Wege-Bagger zum 
Einsatz. Trotz dieses Einsatzes moderner lärmgedämpfter Arbeitsgeräte, 
lassen sich Belästigungen durch Licht, Staub und Lärm auch an den 
Wochenenden leider nicht gänzlich vermeiden. Wir empfehlen alle Fenster 
und Türen während der Bauarbeiten in Richtung der Lärmquelle 
geschlossen zu halten.  P
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Sie erhalten diese Information, weil Sie von Planungen oder 
Ausführungen von Bauprojekten der DB betroffen sind. 
Zudem sind wir vom Gesetzgeber bzw. den Aufsichts- oder 
Genehmigungsbehörden dazu verpflichtet, Sie zu informieren.
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